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H~n1Jhlik ÖF<t~,'r~i(>h L' .,'" '" . , 

DER BUNDESKANZLER 

Zl.353.110/33-IIIj4/78 

An den 

Präsidenten 
des Nationalrates 
Anton .BEr-.rfA 

Parlament 
.1 QL?. ~! ,...L~2! 

XIV. Gesetzgebunr;sp'!riode 

Wien, am 30.. Mai 1 978 

-17"fd' !AB 

1978 -06- 0 1 
zu -1.f:?7/J 

Die Abgeordneten zum Na tioilalrat' Dr. EI<MACOR.A, SUPPAN,. 

"'''DEu'rSCHMANN, . DKfm.. GORTüN und Gencssen haben am 21.. April 

.1978 1"mter der Nro '1827 jJan mich eine schriftliche parlarneYl ta­

rische Anfrage betreffend die Durchführung des Volksgruppen-
. gesetzes 1976 geri.chtet f welche folgenden \1OJ."tlaut bat: 

"1 • vlelche Durchführüncrse:r.lässe hat der Bundeskarlzler Z'i.lr 

. Durchführung des Volksgruppengesetzes 1976 erlassen, die 
• 1 +-' B d bl .. "f l' 1 • "t) n1cn ... 1m un esgesetz . att veroJ: ent :LCl1 S1.na. 

2. Erstrecken sich solche DurchfUhrungserlässe ausschließli.ch 
auf Fragen der slowenisch.en Volksgruppe in Kärnten? 

3. vlurden derartige Durchführungserlässe mi 't ressortfremden 
Personen- von. den Experten der poli ti se1'l.en Par'teien abge­
sehen, die seinerzeit mit den Verhandlungen in der Volks­
gruppenfrage betraut wurden - beraten'"? 

4 .. An wen sind solche Durchführungserlässe gerichtet? 

5. Wird der Bundeskanzler derartige Erlässe den fragestel:i.cn­
den Abgeordneten zur Kenntnis bringen?" 
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Ich beehre mich, diese Anfrage '\1.rie" folgt ,:'[1 beantwüI't(~n. 

Zu Fraqe 1 : _4'tr~ _ _ _ 

Hi t Rundschreiben vom 27 e JU.11i 1977 9 GZ 601 1. 66/14-VI/1 /1'1 

wurden nähere Erläuterungen zur Verordnung der Bundesregie­

r1..lngvom 31. Mai 1977, BGBl .. Nr .. 307, über die Best:l.nL'ilung 

<ler Gerichte. Verwal tungsbehörder! U-Yld sons tigen Dienststellen, 

vor denen -die slo~lenische Sprache zusä.tzlich Z1..tr deutschen 

Sprache als Arntssp-f'ache z.ugelassen wird p gegeben" 

Da das erwähnte Rundschreiben zur Verordlmng der Bundesregie­

rung, BGBl .. Nr .. 307/1977, ergangen ist und sich diese VerOJ."dnung 

ausschließlich auf die Verwendung der SlO\\T(~lÜSchen Sprache 

als zusä tzliche l\JntssprachE~ bezieht f bezieht sich auch das 

Rundschreiben ausschließlich auf Fl"agen der slowenischen 

Volksgruppe in Kärnten o Es en thäl t auch allgemeine A:usführun",· 

gen zur gesetzlichen Amtssprachenregelung~ 

Das zu F'rage 1 erwähnte Rundsch:rei.ben bildete Jen Gegenstand 

B " ,.:; P" ". , F) n • "1 97'7 von eratungen ln -...cn aTteJ_engespracnen (i.rn .::.""1 .. ,J1.Ull ' .. 

und wlJ,rde anläßlich dieser Beratungen von den Part(:;!1.el'1vertretern 

gebilligt. 

~ . .1"'rage _U 

Das erwähnte R.und5chr~iben wurde an alle Bundesmirüst(:~rü"'!n 

und das Amt der Kä.rntner Landesregierung gerichtet. 
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Zu FraGe 5 : _ .. ____ ~ .. M __ ... _~.J. 

D21 das bereits mehrfacb. erwähnte Rundschreibe.Yl Gesrenstand 

von Partei.engesprächen gebildet hat f kann davon ausgegangen 
werden g daß es den fragestellc::nden Abgeordneten bekannt ist g " 

zu.'Ytal der a:n erster Stelle geno'rm te Fragesteller als Experte 

der ÖVP an den Beratungen teilgenommen hat .. 

Wenn es gewti.nscht wird, kann a.ber det' Text neu.erlich bekann t­

gegeben werden .. 
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